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BsrÍh: Fahrten mit 3-Wagen-Uügen auf dèr Oberflächenstrecke
zr¡ischen der HaIt,esteIle Ronsd,orfer Straße und dem
Betriebshof Lierenfelä;
hieF¡. Ausnah¡negnåehrnigung zu S 55 (2) BOStrab

' '::'''; i

Àuf lhren Àrtra.g erteile ich Ihnen !n Übereinstimmung urit S È ¿aç.u'eii1t:.r' .-'i:,

ordnunE Íiber den Bau und Betrieb d.er Stuaßenbahnen (BOStFab.) von . ' . r 'i 
,': ' ì i

11.12.1987 elne Ausnahmegenehmigung zu g 55 12) EOStrab dahinçJetreirúrt _ ":'ii i

daß auf den' StreckenabschniÈt zwischen der Ealtestetle Rpnsd.crrrle.Ë ' 1.. . 
.

StraÊe und d,er Kehranlage des Betrieb'shofes l,ierenfeld. Süge' von'r.ne¿1tÍ,'."

als 75 ¡n tänge (3-Þlagen-Zü.ge) etngesetzt verden dürfen
'.

DÍe Àusnah:negenehmigung rit¿ unter folgenden Àuflagen erteilt: . . i. 
. .',"

Dle 3-lrlagen-Züge dürfen nur zu d.en von Ihnen

- belegte Kehranla,ge a¡ Hauptbahnhof, und

- Störrng fm Betriebsabfauf der lunnelstrecke

eingeselzt werd,ón.

gênannten ÀnIäsù4*¡l ' '

t ! '..- -;".

'.. . 'i": l.:.,'":

ferner d.en Einscliränk-.u¡:rçqo 
' '

entsprechen. :

1

2 Der Einsatzzeitraum der 3*Wagen-Züge' muß
meÍner .ã.usnahmegenehmlgung vom 06.01. X993

Gloheñd6 Arb€ir6¡êit i

lxôrtlsrbolæfit monlã0s und dronft€F von 8,30 . t 5.00 tJnr.

rnihrroctli hk lr¡ttr¡r 8.3O . ¡á.:rd) Uhr,

SËecnltgo nut mo¡Þts und doñn6rsragg

B[te vo?rinbåran S|' lornmür,rdtic¡ shþn Ysñntô,
Sio vôrme*Jsn d¿dütËh unnötig€ WBnð¡s'fgn.
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Einsaèzf ahrten nift g-wagen-ziígen vÕm Eetriebshof niereir.f e:tiil ..

aus sind nicht gestattet

4 Die LZB lst hinsichtll'ch der Ðingaben für d.ie Zugkenriuir'g lïi¡
dtié Zugtängen an die geänderte Situation aniupassen"
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ederb

Für die. Erteilung iter Augnahmegenehrnigung bitte ich gemäO'41${i*rl
24,2.t;23 der .ållgerrelnen.Ver:'rraltìrngsgebührênord¡ung eiue bE$c.åj:i

tungsgebührvon , 't':,

50rr- DM

(Ín Worten: frinfzig Deutsche Marlc)

an die Regierungshauptkasse DtisseLdorf unter Angabe 6s¡ Vsr;s.¡*..i,
tungsgebähren-xontrolt-Nr. : 53. 59/L149/94 zt entrichren. . I :" ''

Die Àusnahnegenehnigung wírd unter den Vorbehalt des j
Widern¡fs'bis auf wefteres erÈailt.
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zur Gebtihrenllste' ./
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zum Vorgang 53 . 5 9-01 . 04 ./
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